
1. Teil: Euthanasie und palliative Sedierung verstehen

•	 Grundlagen der Palliativpflege
•	 Gesetzlicher Rahmen der Euthanasie in Belgien
•	 Palliative Sedierung: Bedeutung und Ziele
•	 Unterschiede zwischen Euthanasie und Sedierung
•	 Rolle und Aufgaben des Pflegehelfers
•	 Wie reagieren, wenn Patienten über Euthanasie oder Sedierung sprechen?

2.Teil: Sterben, Tod und Trauer begleiten

•	 Umgang mit Sterben, Tod und Trauer im Pflegealltag
•	 Wie reagieren, wenn Patienten den Wunsch äußern zu sterben?
•	 Begleitung von Patienten und Angehörigen in belastenden Situationen
•	 Umgang mit persönlichen und ethischen Konflikten
•	 Professionell begleiten, auch wenn man die Entscheidung persönlich nicht teilt
•	 Nähe und Distanz in der Begleitung am Lebensende

PflegehelferInnen 

Doris Pirard und Ilona Kohl (PPV)

Dienstag, 15.12.2026 in Eupen oder Montag, 22.02.2027 in Sankt Vith
9:00 bis 17:00 Uhr

max. 15 Personen

 

15.11.2026 für den Termin in Eupen
25.01.2027 für den Termin in Sankt Vith

Anmeldeformular auf www.kpvdb.be/Weiterbildung. Nach Bestätigung der 
Anmeldung, Überweisung der Kursgebühr auf das Konto der KPVDB mit der 
Mitteilung „Name + Tag für Pflegehelfer - Ref.: 704238“

7 Stunden werden als ständige Weiterbildung für Pflegehelfer anerkannt.

Pflege in Bewegung

WEITERBILDUNG

Mitglied Nicht-Mitglied

Bezuschussende Einrichtung 90 € 120 €

Nicht-Bezuschussende Einrichtung 100 € 140 €

Zielgruppe

Referentinnen

Termin u. Ort
Zeit

Teilnehmerzahl

Kursgebühren

 

Anmeldefrist

Anmeldung

Hinweis

KPVDB V.o.G. – Deutschsprachige Krankenpflegevereinigung in Belgien
Gospert 8/1 · B-4700 Eupen · Tel.: +32 (0)87/55 48 88 · info@kpvdb.be · www.kpvdb.be

IBAN: BE21 7311 0633 4203
BIC: KREDBEBB

Bei Stornierung der Einschreibung bis 15 Werktage vor der WB erstatten wir den Unkostenbeitrag zurück. Bei einer späteren  
Abmeldung wird eine Gebühr von 30 % erhoben. Bei Abwesenheit ohne Abmeldung berechnen wir den vollen Tarif.

Ein Tag für Pflegehelfer
„Zwischen Leiden lindern und Loslassen“

Diese 

Weiterbildung 

wird als ständige 

Weiterbildung 

für Pflegehelfer 

anerkannt.


